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1 Abstract 
Um die Anschlussfähigkeit der deutschen Berufsbildung national und international weiter 
auszubauen, werden Konzepte benötigt, die die Einführung des DQR in das deutsche Bil-
dungssystem unterstützen. Ein zentrales Merkmal des DQR ist die Kompetenzorientierung. 
Aufgabe des Projektes ist es, in Abstimmung mit der vom Hauptausschuss des BIBB einge-
setzten Arbeitsgruppe Empfehlungen für die Übertragung des DQR-Kompetenzkonzepts in 
die Ordnungsarbeit zu entwickeln und in einem anwendungstauglichen und praxisnahen Leit-
faden für die Akteure der Berufsbildung zu bündeln. 
 

2 Begründung 

Zuordnung zu den Themenschwerpunkten des BIBB 
Das Mittelfristige Forschungs- und Entwicklungsprogramm (MFuEP) 2013 bis 2016 weist auf 
die Bedeutung der Einführung und Umsetzung des DQR als eine zentrale Herausforderung 
für das deutsche Berufsbildungssystem hin. Gefragt wird nach Ansätzen zum Transfer des 
DQR-Konzepts in die Berufsbildung sowie nach Konzepten für die kompetenzbasierte Ge-
staltung von Aus- und Fortbildungsregelungen (vgl. Kap. 3.2). 

Das Entwicklungsprojekt greift dieses Thema auf und wird deshalb dem Themenschwer-
punkt 2 des MFuEP „Modernisierung und Qualitätssicherung der Berufsausbildung“ zuge-
ordnet. 
 

Ausgangslage / Problemstellung 
Im Auftrag der Hauptausschuss-Arbeitsgruppe (HA-AG) zur „Struktur und Gestaltung von 
kompetenzorientiert formulierten Ausbildungsordnungen“ wurde das BIBB aufgefordert, ei-
nen Vorschlag für einen Leitfaden zur die Entwicklung kompetenzorientierter Ausbildungs-
ordnungen vorzulegen und diesen mit den Gremien abzustimmen.   
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Für die Entwicklung eines Leitfadens liegt eine Reihe von Erkenntnissen aus unterschiedli-
chen Projekten vor. Dies sind insbesondere das Projekt zur Gestaltung kompetenzbasierter 
Ausbildungsordnungen und seine Umsetzung in zwei ausgewählten Ausbildungsberufen 
(7.8.059), das Projekt zur Entwicklung von modularen und kompetenzorientierten Ausbil-
dungsgängen in Luxemburg (4.0.907), die Entwicklung von Bausteinen in unterschiedlichen 
Ausbildungsberufen (4.0.863) und die Entwicklung eines möglichen Strukturkonzepts für die 
Bildung von Berufsgruppen (4.0.895). In einem Weiteren wird gegenwärtig im Sinne einer 
Voruntersuchung zu einem Neuordnungsverfahren ein Strukturvorschlag für eine mögliche 
Neuordnung der Elektroberufe erarbeitet (4.2.395). Die Erfahrungen dieser Projekte sollen 
direkt in das o.a. Entwicklungsprojekt einfließen und für die Gestaltung des Leitfadens wei-
terentwickelt werden.  

Zu berücksichtigen sind auch die seit Ende der 1990er Jahre laufenden Arbeiten im Bereich 
der Berufs- und Qualifikationsforschung, die im Kontext der Entwicklung und Einführung des 
Lernfeldkonzepts in die Rahmenlehrpläne der Berufsschulen stattfinden. Mit dem Lernfeld-
konzept fand dabei der Kompetenzbegriff Eingang in die von der Kultusministerkonferenz 
herausgegebene Handreichung für die Erarbeitung von Rahmenlehrplänen (KMK, 2011). 
 

Projektziele 
Zentrale Ziele des Entwicklungsprojektes sind: 

• Leitlinien für die Umsetzung des DQR-Kompetenzkonzepts in die Ordnungsarbeit zu 
entwickeln, 

• die hierfür notwendigen Verfahrensschritte zu beschreiben sowie 
• Arbeitshilfen für die konkrete Umsetzung in die Praxis zu entwickeln und mit den Akt-

euren abzustimmen. 
 
Im Ergebnis soll ein Leitfaden vorgelegt werden, der den an Neuordnungsverfahren Beteilig-
ten eine methodische Hilfe ist, unter Berücksichtigung des DQR kompetenzbasierte Ausbil-
dungsordnungen zu entwickeln. 
 

Transfer 
Mit dem Leitfaden und den Arbeitshilfen werden Hilfestellungen zur Unterstützung der Akteu-
re in der Berufsbildung entwickelt, die direkt zur Verbesserung der Theorie-Politik-Praxis-
Kommunikation beitragen. 

Der Leitfaden wird bereits vorhandene Dokumente, wie die Empfehlung zu Kriterien und Ver-
fahren für die Anerkennung und Aufhebung von Ausbildungsberufen (Bundesausschuss, 
1974) und die Hauptausschussempfehlung zur Qualitätssicherung und zum Qualitätsma-
nagement in Ordnungsverfahren (Hauptausschuss, 2008) ergänzen. 
 

3 Konkretisierung des Vorgehens 
Der Leitfaden soll die gesamte Genese der Entwicklung eines Berufs in den Blick nehmen. 
Dabei sollen Standards für die Vorfeldforschung sowie für die Eckwertebestimmung mit dem 
Ziel beschrieben werden, den DQR, das Kompetenzverständnis sowie die Erkenntnisse der 
Berufs- und Qualifikationsforschung systematisch bei der Entwicklung von Berufen zu be-
rücksichtigen. Für die Erarbeitung der Ausbildungsinhalte und der Prüfungsbereiche werden 
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Handreichungen und exemplarische Umsetzungsszenarien für die Ordnungsverfahren er-
stellt. Dies soll die Arbeit mit den Sachverständigen in den Ordnungsverfahren erleichtern.  

Am Anfang dazu steht folglich eine umfangreiche Literatur- und Dokumentenanalyse, deren 
Ergebnisse in BIBB-sowie Projekt-internen Workshops ausgewertet und in einem Leitfaden 
zusammengetragen werden.  

Die Schrittfolge des Leitfadens wird voraussichtlich folgende sein:  

• Berufs- und Qualifikationsforschung im Vorfeld der Entwicklung des Berufs 
o Identifizierung typischer Arbeitsaufgaben und Tätigkeiten im Kontext betriebli-

cher Prozesse und Bestimmung berufsprofilgebender Kompetenzen 
• Ableitung von Vorschlägen für Eckwerte  

o bildungspolitische Abstimmung und Verabschiedung der Eckwerte 
• Beschreibung von Kompetenzen   

o Erarbeitung von Ausbildungsrahmenplänen auf der Basis des DQR-
Kompetenzverständnisses und den dort festgelegten Kompetenzdimensionen  

• Entwicklung von Prüfungsbereichen 
o Beschreibung von Prüfungsanforderungen und Festlegung der Prüfungsin-

strumente 
 

Der Leitfaden soll nach der BIBB-internen Abstimmung der HA-AG zur Beratung vorgelegt 
werden. 
 

Interne und externe Beratung 
Der Leitfaden wird mit Berufeexperten und -expertinnen des BIBB abgestimmt. Aufgrund der 
kurzen Laufzeit des Entwicklungsprojekts sowie der Teilnahme der Projektmitglieder in der 
o.g. Arbeitsgruppe des Hauptausschusses wird kein Projektbeirat eingerichtet; die Teiler-
gebnisse werden mit Experten und Expertinnen rückgekoppelt. 
 

Dienstleistungen Dritter 
Es werden Dienstleistungen Dritter für die grafische Aufarbeitung des Leitfadens benötigt. 
 

Kooperationen 
• Experten/Expertinnen aus dem Ordnungsbereich 
• Forschungsprojekt 4.2.333 „Kompetenzbasierte Prüfungen im Dualen System -  

Bestandsaufnahme und Gestaltungsperspektiven“ 
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4 Meilensteinplanung 
 

Nr. Meilenstein (MS) Termin  

MS 1 Projektstart 01.03.2013 

MS 2 Projektziele formuliert/Projektplan erstellt 31.03.2013 

MS 3 Formulierung von Arbeitspaketen 31.03.2013 

MS 4 Zwei hausinterne Workshops 31.10.2013 

MS 5 Endredaktion 30.11.2013 

MS 6 Vorlage für den HA-AG liegt vor /  
Abschlussbericht 

31.12.2013 
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